
Betriebsanleitung

Waggoninnenbeleuchtung

für N,H0 und LGB 

                                     Johann Krois 

Büro: Mühlsangergasse 3/2/6

                                               A-1110 Wien

                                     Werkstatt : Wienerstraße 43

                                                        A-2320 Schwechat 

                                      Fon/ Fax: +43 1 9456736 

                                      Mobil: +43 650 9456736

   Internet:www.krois-modell.at
	Technische Daten:
	 

	Betriebsspannung für Platinen mit Spannungsschalter                         
	5,7 - 22V Gleich-, Wechselspannung

	Betriebsspannung für Platinen ohne Spannungsschalter
	10V Gleich-, Wechselspannung

	Stromaufnahme                            
	30 - 50 mA gelb; 

10-20mA weiß

	Größe LxBxH                              
	53-286 x 11 x 7

	Einsatz                                       
	analog und digital


VARIANTE FÜR DIE STROMFÜHRENDE KUPPLUNG

Variante 1: hierfür benötigt man eine Lichtleiste mit einen Spannungsschalter - bei jeden weiteren Waggon wird nur die Lichtleiste ohne Spannungsschalter benötigt, da die Kabeln der Lichtleiste über die stromführende Kupplung weitergeleitet werden.

Beispiel: Platine 1 mit Spannungsschalter (WIW4, WIG4, WIW2 oder WIG2), Platine 2 ohne Spannungsschalter (WIWO4, WIGO4, WIWO2 oder WIGO2), Platine 3 gleich wie Platine 2 usw

Variante 2: eine Platine mit Decoder zum ein und ausschalten der Beleuchtung - bei jeden weiteren Waggon  wird eine Platine ohne Spannungsschalter benötigt, da die Kabeln der Lichtleiste über die stromführende Kupplung weitergeleitet werden.

Beispiel:iIm ersten Waggon wird eine Platine mit Decoder  (WIWD4, WIGD4, WIWD2 oder WIGD2) eingebaut, in jeden weiteren Waggon kommen Platinen ohne Spannungsschalter  (WIWR4, WIGR4, WIWR2 oder WIGR2

Um beim Anschluss Fehler zu verhindern, haben die Kabeln verschiedene Farben.

+die beiden schwarzen Kabeln der Lichtleiste mit Spannungsschalter, an die Schiene oder Decoder 

+das blaue und violette Kabel zur Weiterleitung über die stromführende Kupplung zur nächsten Lichtleiste

Bei nicht stromführenden Kupplungen, benötigt man für jeden Waggon eine Platine mit Spannungsschalter, sowie eine Stromabnahme von den Schienen

Anschluss

Variante 1: die beiden schwarzen Kabeln der Platine an die Schiene, das blaue und violette Kabel über die stromführende Kupplung zum nächsten Waggon. Wenn keine Weiterleitung zum nächsten Waggon möglich ist, dann beide Kabel abtrennen.
Variante 2: Das rote und schwarze Kabel der Beleuchtung zur Stromabnahme,

das blaue und violette über die stromführende Kupplung zur nächsten Beleuchtung.

Bei Variante 1 können nur weiße oder gelbe Beleuchtungen verbunden werden.

Bei Variante 2 können weiße und gelbe Beleuchtungen miteinander verbunden werden.

Montage unserer Stromabnahme und geteilten Radachsen
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            Bild 1                                                   schwarzes Kabel 

                    Pfeil Nr. 1                                      

                                                           braunes Kabel 

1 beidseitig isolierte Radsätze einbauen laut Bild 1

2 Streifenkontakte auf die Drehgestell-Unterseite kleben oder verschrauben

 ( Löcher sind vorhanden).

Zusätzlich kann mit einem Lötkolben das Plastik der Drehgestelle über die Streifenkontakte geschmolzen werden.

(Siehe Pfeil Nr.1).

Nach Montage der Kontakte, schwarzes und braunes Kabel durch den Waggon leiten und an der Beleuchtung anschließen.
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